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Wohlfühlen und Geborgenheit 

– das Haus Marthahof Dinslaken steht für  

kompetente Pflege, Herzlichkeit und stilvolles Ambiente. 

Hier können Sie sich zuhause fühlen und die familiäre  

Atmosphäre genießen. Mit viel Liebe und Engagement  

sind unsere Mitarbeiter für Sie da. 



5 Jahre Korian Marthahof in Dinslaken  
IN WÜRDE ÄLTER WERDEN 

LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER,
unser Haus feiert seinen 5. Geburtstag. Ein 
schöner Anlass, Ihnen unsere Einrichtung in Bild 
und Wort ein Stück weit näher zu bringen. 

In unserer Einrichtung steht der einzelne 
Mensch mit seinen individuellen Bedürfnissen 
und Wünschen, seiner einzigartigen Lebens-
geschichte, seinen Freuden und Nöten immer 
im Mittelpunkt unseres Handelns. Hierbei liegt 
uns ganz besonders am Herzen, die Eigenstän-
digkeit und die Selbstverantwortlichkeit der 
uns anvertrauten Seniorinnen und Senioren so 
lange und so weit wie möglich zu wahren. 

Bereits beim Betreten unseres Hauses mit 
seinem modernen und ansprechenden Am-
biente spüren Besucherinnen und Besucher 
eine offene und herzliche Atmosphäre. Bei 
uns erwartet Sie eine familiäre und lebendige 
Hausgemeinschaft, die Lebensfreude verkör-
pert und Lebensqualität ausstrahlt. 

In den zurückliegenden fünf Jahren hatte es 
unsere Einrichtung mit unterschiedlichen Her-
ausforderungen zu tun. Die mit Sicherheit größ-
te Herausforderung stellte die Corona-Pande-
mie dar. Dabei dürfen Sie gewiss sein, dass wir 
alles taten und tun, um unseren Bewohnerin-
nen und Bewohnern größtmögliche Sicherheit 
zu bieten – und uns gleichzeitig auf bestem 
Wege befinden, Stück um Stück wieder in die 
Vor-Corona-Zeit mit ihren mannigfaltigen An-
geboten im Rahmen unseres sozialen Dienstes 
zurückzukehren. 

Einen ganz wesentlichen Beitrag hierzu leis-
teten und leisten die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter vom Marthahof. Sie sind es, die 
sich verantwortungsvoll, fachlich kompetent 
und voller Respekt um unsere Seniorinnen und 

 Senioren kümmern. Dafür möchte ich Ihnen, 
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Pfle-
ge und Betreuung, in Küche und Verwaltung 
sowie unserem Reinigungs- und Technikteam 
ganz herzlich danken. Auf Sie ist Verlass – auch 
in schwierigeren Zeiten. 
Ein Dankeschön möchte ich aber auch unse-
ren Bewohnerinnen und Bewohnern, Angehö-
rigen und Dienstleistern für die gemeinsamen 
Anstrengungen in den nicht ganz einfachen 
Zeiten der zurückliegenden Monate ausspre-
chen.

Wir möchten für Bewohner, Angehörige, Freun-
de und Nachbarn ein stets offenes, lebendiges 
Haus sein, das die Lebensfreude stärkt und 
ein familiäres Gefühl von Gemeinschaft her-
vorbringt – das ist uns Anliegen und Ansporn 
zugleich. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen und 
würde mich freuen, Sie auch einmal persönlich 
in unserer Einrichtung begrüßen zu dürfen. 

Ihre Gabriele Eickelmann 
Einrichtungsleitung 

GRUSSWORT



Ein Ort zum Wohlfühlen 
BESCHÜTZT UND GEBORGEN LEBEN 

UNSERE EINRICHTUNG 

Das Haus Marthahof liegt im Stadtteil Bruch und bietet zahl-
reiche Einkaufsmöglichkeiten und Arztpraxen ganz in der 
Nähe zu unserer Einrichtung, während stilvolle Restaurants 
und gemütliche Cafés unsere Bewohnerinnen und Bewoh-
ner zu einem Aufenthalt einladen. Nicht zuletzt gibt es viele 
schöne Spazierwege an Rhein und Rotbach mit kulturell und 
kulinarisch interessanten Ausflugszielen.

Unsere Einrichtung bietet 80 Bewohnerinnen und Bewoh-
nern einen Platz zum Wohlfühlen und ein neues Zuhause. 
Die 76 gemütlich eingerichteten Einzelzimmer und zwei 
Partnerzimmer sind mit eigenem barrierefreien Bad/WC 
sowie mit Radio-, Fernseh-, Telefon- und Internetanschluss 
ausgestattet. Alle Zimmer verfügen über ein elektrisch 
verstellbares Komfortbett, Nachttisch, Kleiderschrank und 
eine Sitzgelegenheit. Das Zimmer kann aber gerne auch 
mit eigenem Mobi liar oder vertrauten Accessoires bestückt 
werden – damit Sie sich gleich wie zuhause fühlen. 

Für unsere Bewohnerinnen und Bewohner realisieren wir ein 
vielfältiges und umfangreiches Wochenprogramm, das von 
Ausflügen und Festveranstaltungen bis zu Malgruppen, Ge-
dächtnistraining oder Seniorengymnastik reicht. Regelmäßig 
finden im Haus Gottesdienste und Kulturabende statt. Ger-
ne können sich unsere Seniorinnen und Senioren in unserem 

Attraktiv und überschaubar 
– so präsentiert sich 
Dinslaken am Rhein. Unsere 
Stadt grenzt an reizvolle 
Naherholungsgebiete, aber 
auch in der Stadt selbst gibt es 
jede Menge Historisches und 
Spannendes zu entdecken. 



Heimbeirat engagieren, der die Interessen der uns anver-
trauten Menschen vertritt. Sie wünschen einen neuen Haar-
schnitt? Kein Problem: Ein Friseur befindet sich ebenso wie 
eine Fußpflegerin bei uns im Haus. Ein Einkaufsservice steht 
nach Absprache bereit, wir unterstützen Sie aber auch bei 
der Organisation privater Feste. Unser Hauskiosk führt  allerlei 
Kleinigkeiten für den täglichen Bedarf, im hauseigenen 
Kaffeestübchen können sich auch Gäste von außerhalb bei 
Kaffee und Kuchen einfinden. Unsere gemütlichen Gemein-
schaftsräume und unser Gartenbereich laden zum Verwei-
len ein und bieten die Möglichkeit, sich mit Mitbewohnern 
zu einem netten Plausch zu treffen. Selbstverständlich kön-
nen Sie sich aber auch jederzeit in Ihr Zimmer zurückziehen. 

Täglich verwöhnt Sie unsere 
Küchenmannschaft mit lecke-
ren und abwechslungsreichen 
Gerichten, die schonend und 
frisch zubereitet werden. Ger-
ne bereitet unser Küchenteam 
aber auch Menüs zu, die Wün-
sche und Vorlieben unserer 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner erfüllen. 



Vollstationäre und Kurzzeitpflege 
IN WÜRDE ÄLTER WERDEN 

UNSERE PFLEGELEISTUNGEN 

VOLLSTATIONÄRE PFLEGE UND BETREUUNG 
Unsere Einrichtung bietet Ihren Angehörigen vollstationäre 
Pflege- und Betreuungsleistungen rund um die Uhr. Unum-
gänglich wird vollstationäre Pflege dann, wenn sie in den 
eigenen vier Wänden nicht mehr geleistet werden kann. 
Natürlich ist der Auszug aus der vertrauten Umgebung und 
der Einzug in ein Pflegeheim für niemanden ein einfacher 
und unkomplizierter Schritt. Deshalb tun unsere fachlich 
kompetenten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter achtsam 
und mit großem Respekt für Ihre Liebsten alles, damit dieser 
Schritt in eine noch wenig bekannte neue Lebenswelt so un-
kompliziert wie möglich vonstattengeht und sich bald schon 
erste Kontakte zu Mitbewohnerinnen und Mitbewohnern 
einstellen. 

Wir bieten Pflegeleistungen, 
die sich an den persönlichen 
und sozialen Bedürfnissen 
und Erfordernissen der uns 
anvertrauten, pflegebedürf-
tigen Menschen orientieren. 
Dabei legen wir allergrößten 
Wert darauf, dass ihre Eigen-
verantwortlichkeit und Selbst-
ständigkeit so weit als möglich 
gewahrt bleibt.



Wir arbeiten mit bewährten und mit aktuellen therapeuti-
schen Methoden und pflegerischen Konzepten. Dazu gehö-
ren neben anderen ganzheitlich ausgerichteten Methoden, 
die der Erschließung noch vorhandener Ressourcen dienen, 
auch Einzelmaßnahmen wie basale Stimulation oder unsere 
Zehn-Minuten-Aktivierung. Das gut eingespielte Pflegeteam 
unseres Hauses arbeitet eng mit externen Ärzten, Therapeu-
ten und Kliniken zusammen, um eine bestmögliche Ver-
sorgung unserer Bewohnerinnen und Bewohner mit hoch-
qualifizierten Pflegeleistungen und fachlich kompetenter 
Betreuung zu erreichen. Die kontinuierliche Weiter- und Fort-
bildung unseres Mitarbeiterteams zum Wohle unserer Senio-
rinnen und Senioren ist für uns eine Selbstverständlichkeit. 

Wir schätzen die vertrauensvolle Einbindung und den kon-
tinuierlichen Kontakt und Austausch mit Angehörigen und 
schaffen so eine vertrauensfördernde Atmosphäre. Ange-
hörige sind für uns unverzichtbare Partner, die uns bei der 
Biografiearbeit wertvolle Unterstützung schenken. Mit den 
biografischen Details, die wir auf diesem Wege in Erfahrung 
bringen, lernen wir unsere Bewohner besser verstehen und 
können unsere Aktivitäten gezielter auf ihre Bedürfnisse 
zuschneiden. Dabei spielt die Unterstützung bei der Biogra-
fiearbeit von Menschen mit dementiellen Erkrankungen eine 
kaum zu unterschätzende Rolle. Menschen mit dementiellen 
Krankheitsbildern schenken wir besonders große Aufmerk-
samkeit und tragen ihrem großen Bedürfnis nach Sicherheit 
mit klar strukturierten Tagesabläufen, einer verlässlichen Um-
gebung und der Förderung alltagspraktischer Fertigkeiten 
Rechnung. 

Wer ist pflegebedürftig? Pflegebedürftig sind Menschen, 
die aufgrund einer körperlichen, geistigen oder seelischen 
Krankheit oder Behinderung für die gewöhnlichen und 
regelmäßig wiederkehrenden Verrichtungen des täglichen 
Lebens auf Dauer, vermutlich aber für mindestens sechs Mo-
nate, der Hilfe bedürfen. 





Bei uns finden Sie das Pflege-
modell, das auf Ihre individuel-
le Lebenssituation zugeschnit-
ten ist. Sprechen Sie uns an! 
Wir informieren und beraten 
Sie detailliert und fachkundig 
über Leistungen unseres Hau-
ses, über sämtliche Fragen zur 
Pflegeversicherung oder zu den 
fünf Pflegegraden.

KURZZEITPFLEGE 
Was tun, wenn Sie als pflegender Angehöriger selbst erkran-
ken, eine Kur antreten, eine Auszeit benötigen oder verrei-
sen möchten? Auch in solchen Lebenssituationen können 
Sie sich mit unserer zeitlich befristeten Kurzzeitpflege ganz 
auf uns verlassen. Natürlich erhalten Kurzzeitgäste beste 
pflegerische Betreuung und können an allen Angeboten 
und Veranstaltungen des Hauses im Rahmen unseres sozia-
len Dienstes teilnehmen. Vielleicht findet jemand während 
seines Aufenthalts in unserer Einrichtung sogar so viel Gefal-
len am Leben in Gemeinschaft, dass er zu einem späteren 
Zeitpunkt ganz in unser Haus einziehen möchte. 



Haus Marthahof Dinslaken
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IMPRESSIONEN





Unsere Angebote für Sie 
ABWECHSLUNGSREICH UND VIELFÄLTIG 

SOZIALER DIENST

Unsere Angebotspalette ist ganzheitlich ausgerichtet, um-
fasst jahreszeitliche Veranstaltungen aller Art sowie körper-
orientierte, geistige und kulturelle Möglichkeiten, den Alltag 
eigenen Bedürfnissen folgend zu gestalten. 
Aufgrund der Corona-Pandemie erfuhr unser Angebots-
spektrum mancherlei Einschränkungen. Aber wir befinden 
uns auf dem besten Wege unseren Seniorinnen und Se-
nioren die Angebotsfülle aus der Vor-Corona-Zeit wieder 
 anbieten zu können.

IMMER ETWAS GEBOTEN 
Sie legen gesteigerten Wert darauf, körperlich beweglich 
und geistig rege zu bleiben? Dann dient Ihrer körperlichen 
Beweglichkeit zum Beispiel unsere von Bewohnern gerne 
angenommene Seniorengymnastik. Viele Gleichgesinnte 
treffen Sie aber auch bei unseren Gedächtnistrainingsübun-
gen zur Steigerung der Merk- und Konzentrationsfähigkeit. 
Alle Angebote zur Förderung geistiger und körperlicher Reg-
samkeit sind jedoch weitaus mehr als nur Möglichkeiten zur 
Stärkung bestimmter Fähigkeiten und Fertigkeiten. Sie stär-
ken dank vieler Erfolgserlebnisse auch das Selbstwertgefühl 
der uns anvertrauten Menschen. 

Wir bieten unseren Bewohne-
rinnen und Bewohnern nicht 
nur kompetente Pflege- und 
Betreuungsleistungen, sondern 
auch vielfältige und attraktive 
Angebote im Rahmen unseres 
Sozialen Dienstes und orientie-
ren uns dabei an den Bedürf-
nissen und an den Wünschen 
der uns anvertrauten, pflegebe-
dürftigen Menschen. 



Besonders großer Beliebtheit erfreut sich auch 
gemeinsames Singen oder Backen. So haben 
unsere Hobbybäcker schon zahlreiche leckere 
Kuchen und Torten auf den Tisch gezaubert. 
Mit unseren kulinarischen Wochen verwöhnt 
auch unser Küchenteam Seniorinnen und 
Senioren immer wieder mit neuen köstlichen 
Höhepunkten, während unsere Wellness- und 
Snoezelenangebote eine echte Wohltat für 
Körper, Geist und Seele versprechen. 
Natürlich kommt bei uns Spiel und Spaß nie-
mals zu kurz. Dafür sorgen beispielsweise Bingo-
turniere oder auch unsere Spielnachmittage. 

Unsere vielfältigen Angebote tragen auf recht 
unkomplizierte Weise dazu bei, neue soziale 
Kontakte aufzubauen und stärken auf diesem 
Wege das Gemeinschaftsgefühl und das Mitei-
nander in unserer Einrichtung. 
Bei unserer Einzelbetreuung gehen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter gezielt auf Stärken 
und Fähigkeiten bettlägeriger Menschen ein. 
Sie führen intensive Gespräche, die Erinnerun-
gen aus der ganz persönlichen Biografie des 
Einzelnen wecken. Gespräche, die aber auch 
dem Ziel dienen, vertrauensbildende Nähe zu 
schaffen. 





Mit allen unseren Feiern, Fes-
ten und Veranstaltungen tragen 
wir dazu bei, Gemeinschafts-
gefühle zu wecken und zu stär-
ken. Auf diesem Wege entsteht 
eine familiäre und lebendige 
Atmosphäre in unserem Haus. 
Eine Atmosphäre, die viel an 
Lebensfreude und eine hohe 
Lebensqualität schafft. 

GEMEINSCHAFT STIFTEN 
Selbstverständlich finden unsere Aktivitäten nicht nur inner-
halb unseres Hauses statt. Ein beliebter Treffpunkt, um sich 
mit Mitbewohnern oder Freunden auszutauschen, ist unser 
Gartenbereich mit Kräuter- und Sinnesgarten. Auf unserem 
Programm stehen aber auch Ausflüge in die nähere Umge-
bung, Spaziergänge, Einkaufsbegleitung oder der Besuch 
des Wochenmarkts unserer Stadt. Selbstverständlich beglei-
ten wir Bewohner auf Wunsch auch bei ihren Arztbesuchen. 
Erhalten wir Besuch von Tieren und ihren Haltern, herrscht 
in unserer Einrichtung immer große Freude, während die 
Kooperationen mit Kindergärten und Schulen, die mit ge-
meinsamen Aktivitäten von Jung und Alt verbunden sind, 
auf schöne Weise dazu beitragen, vielleicht noch vorhan-
dene Vorurteile zwischen beiden Generationen schnell 
 abzubauen. 

UNVERGESSENE MOMENTE ERLEBEN 
Wir pflegen eine ausgeprägte Festkultur und eröffnen un-
seren Seniorinnen und Senioren Möglichkeiten den Alltag 
für einige Stunden hinter sich zu lassen. So feiern wir alle 
klassischen Familienfeiern und zahlreiche jahreszeitlichen 
Feste, die wir besinnlich oder stimmungsvoll begehen. Dazu 
gehören unsere Frühlings- und Herbstfeste, Ostern und Ge-
burtstagskaffeerunden, Muttertag und vieles mehr – immer 
verwöhnt von unserer Küchenmannschaft mit typischen 
jahreszeitlichen Speisen und Getränken. 
Ein ganz besonderes Highlight im Jahresreigen stellt mit 
Sicherheit die vorweihnachtliche Zeit und das Weihnachts-
fest dar. In dieser Zeit erleben unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner zahlreiche unvergessene Momente, wenn die 
Räumlichkeiten in festlicher Dekoration erstrahlen. Jetzt wird 
viel gesungen und gebacken, wobei die familiäre Atmo-
sphäre mit Christbaum, Glühwein und Weihnachtsgebäck 
bei unseren Senioren einen regen Austausch von Erinnerun-
gen an die eigene Kindheit wachruft. 





Engagiert und motiviert 
UNVERZICHTBARE UNTERSTÜTZUNG 

EHRENAMT

Unsere ehrenamtlichen Helfer verschenken uneigennützig 
einen Teil ihrer Freizeit und sind für unser Haus eine ausge-
sprochen wertvolle Hilfe. So kümmert sich beispielsweise 
Frau Nagelschmitt, angepasst an die jeweilige Jahreszeit, 
überaus liebevoll um die Dekoration in unserer Einrichtung. 
Gemeinsam mit Frau Schwan räumt sie die Wäsche der uns 
anvertrauten Menschen in die Schränke oder führt Gesprä-
che mit unseren Seniorinnen und Senioren. Auf diese Weise 
entstehen schöne neue Kontakte, die unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner sehr zu schätzen wissen. Ehrenamtliche 
Hilfe ist einerseits eine wertvolle Bereicherung für unsere 
Seniorinnen und Senioren – anderseits aber auch eine erfül-
lende Tätigkeit für die Helfenden selbst.

Vielleicht konnten wir aber auch Ihr Interesse, liebe Lese-
rinnen und Leser, für eine ehrenamtliche Tätigkeit wecken, 
bei der Sie Ihr Wissen und Können weitergeben? Möglich ist 
alles! Sie können gemeinsam mit unseren Bewohnerinnen 
und Bewohnern malen oder musizieren, singen oder spielen, 
kochen oder backen, nette Gespräche führen oder Spazier-
gänge unternehmen, uns aber auch bei Veranstaltungen 
des Hauses Hilfe leisten. Wir freuen uns auf jede entlastende 
Unterstützung und jede helfende Hand. 

Allen ehrenamtlichen Helfern 
möchte ich an dieser Stelle 
mein herzliches Dankeschön 
für ihr großes Engagement 
aussprechen. 



Drei Ausbildungen in einer
AUSBILDUNG MIT ZUKUNFT 

GENERALISTISCHE PFLEGEAUSBILDUNG 

Anfang 2020 wurden die drei klassischen Pflegeberufe – 
Altenpflege, Gesundheits- und Krankenpflege sowie Kin-
derkrankenpflege – zu einem einzigen Ausbildungsweg 
zusammengeführt. Diese sogenannte Generalistik erhöht 
die fachliche Kompetenz von Pflegefachfrauen und Pflege-
fachmännern, schafft Einblicke in andere Pflegebereiche 
und eröffnet attraktive berufliche Perspektiven für Auszubil-
dende. In unserer Einrichtung erhalten Auszubildende eine 
fundierte praktische Ausbildung, die mit dem theoretischen 
Unterricht der mit uns kooperierenden Fachschulen eine 
solide Abrundung erfährt. 

Sie arbeiten gerne mit Menschen und wünschen sich einen 
vielschichtigen und krisensicheren Arbeitsplatz mit Zukunft, 
der jeden Tag neue Herausforderungen mit sich bringt? 
Sprechen Sie uns an! Wir beraten und informieren Sie detail-
genau über die von uns angebotene generalistische Pflege-
ausbildung.

Auch künftig wird sich die 
Anzahl pflegebedürftiger Men-
schen weiter erhöhen. Die 
Folge: Auch die Anzahl derer, 
die sich für einen pflegerischen 
Beruf entscheiden, muss weiter 
ansteigen. Unsere Einrichtung 
stellt sich dieser großen gesell-
schaftlichen Herausforderung 
und bildet im Pflegebereich aus. 





Haus Marthahof Dinslaken
Marthastr. 1
46537 Dinslaken
Tel: 02064 4780 0
marthahof@korian.de
www.korian.de

So individuell wie Ihre Bedürfnisse ist 

auch unsere Beratung. In einem persön-

lichen Gespräch finden wir genau das 

Wohn- bzw. Pflegemodell, das zu Ihnen 

passt. Nicht nur für heute, sondern auch 

für die Zukunft.
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